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Werſeburger Kreis- Blatt.
Sonnabend den 23. März.

Bekanntmachung. Aus einer Wohnung hier ſind 5 Stück
Mannshemden, gez. A. VV. geſtohlen worden. Indem wir vor
dem Ankauf warnen, bitten wir gleichzeitig um ſofortige Anzeige,
wenn dieſelben irgendwo zum Vorſchein kommen ſollten.

Merſeburg, den 20. März 1867.
Die PolizeiVerwaltung.

Bekanntmachung. Als muthmaßlich geſtohlen ſind die
nachbezeichneten Gegenſtände als Sein Porzellanleuchter, drei Porzellanfiguren, (bunte Nippfiguren),

ein Kreiſel, (Oelleuchter), ein Paar Meſſer und Gabeln und ein
Eßlöffel von Zinn,

hier mit Beſchlag belegt worden.
im hieſigen Polizeibureau melden.

Merſeburg, den 21. März 1867.
Die PolizeiVerwaltung.

Diebſtahl. Jn der Nacht vom 16. zum 17. d. M. ſindmung n und Einbruchs aus der Pfarr- Wohnung zu
Pobles verſchiedene Victualien, ſowie ein rothes baumwollenes Taſchen
tuch, ein rothes wollenes Tuch mit rothgrünſchwarzweißer Kante,
eine ſchwarze Stoffjacke, ein blaugedruckter baumwollener grünge-
muſterter Frauenrock und eine blaue Leinwandſchürze, entwendet
worden. Etwaige Wahrnehmüngen, die zur Ermittelung der Diebe
oder Wiederherbeiſchaffung des Geſtohlenen führen können ſind
ſchleunig der nächſten Polizeibehörde oder mir anzuzeigen.

Merſeburg den 20. März 1867.Ser Königliche Staats Anwalt.

Die Eigenthümer wollen ſich ſofort

In dem Concurſe über das Vermögen des Kaufmanns Günther
Weißenborn zu Merſeburg iſt zur Anmeldung der Forderungen
der Coneursgläubiger noch eine zweite Friſt bis zum 13. April e.
einſchließlich feſtgeſetzt worden. Die Gläubiger, welche ihre An
ſpruche noch nicht angemeldet haben werden aufgefordert, dieſelben,
ſie mögen bereits rechtshängig ſein oder nicht, mit dem dafür ver
langten Vorrecht bis zu dem gedachten Tage bei uns ſchriftlich oder
zu Protokoll anzumelden.

ſelben und ihrer Anlagen beizufügen. rke ofder Wwe. Steher Welcher nicht in unſerm Amtsbezirke ſeinen

Königliches Preuß. Kreisgericht, J. Abtheilung.
Der Kaufmann Bernhard Schumann in L eng

Bekanntmachungen.

von Vormittags 9 Uhr an,

verfahren in den

Gutsverkauf.
Jch bin geſonnen mein Gut mit 28 Morgen Acker, Wieſe,

Garten, Wohnhaus aus freier Hand zu verkaufen und lade Kauf-
luſtige hiermit ein. Lützkendorf in Kötzſchen.

Eine flotte Schenkwirthſchaft mit Schmiede, 2 Morgen
Garten ſchönem Tanzſaal, guten Gebäuden wobei noch 50
Thlr. jährlich ſichere Nebeneinkünfte ſind, habe ich ſofort bei
2000 Thlr. Anzahlung zu einem ſehr ſoliden Preis zu verkaufen.

L. Flinzer in Wengelsdorf.
Eine nahrhafte Schenkwirthſchaft in einem großen Orte

mit neuem großen Tanzſaal, 2 Morgen Garten, Morgen
Wieſe, 12 Morgen Acker Klaſſe JI., habe ich ſofort für den

I feſten Preis von 5000 Thlr. bei 2000 Thlr. Anzahlung zu
M verkaufen. Reſtcapital bleibt 10 Jahr feſt zu 4 Pret. ſtehen.

Flinzer.

Zuckerfabrik Verkauf.
Eine Zuckerfabrik im Reg. Bez. Magdeburg mit ca. 4000 Morg.

Pachtländerein ſoll wegen Krankheit des Beſitzers unter höchſt gün-
„ſtigen Bedingungen verkauft und mit ea. 60 Mil. Anzahlung über
geben werden. Reflectanten belieben Jhre Adreſſen gefl. unter F. K.
100 in der Exped. d. Bl. niederzulegen.

Auction.
Jm Auftrage der Königlichen Kreisgerichts-Commiſſion zu

Lauchſtädt, ſoll durch Unterzeichneten das zum Nachlaſſe des ver
ſtorbenen Friedrich Heinrich Solle und ſeiner Ehefrau in Schotterey
gehörige noch vorhandene Nachlaßmobiliar und zwar

Dienſtag den 26. d. M., von Vormittags 9 Uhr an,die Möbel Wns? Küchen und Wirthſchaftsgeräthe, ſowie vorhan-

dene Kuh- und andere Ketten und Handwerksſachen und
Mittwoch den 27., von 9 Uhr an,

2 gute Ackerwagen,
1 kleiner Marktwagen,
2 complete Pflüge,
3 eiſerne Eggen,
eine Walze,

einen Exſtirpator, das noch vorhandene Kleeheu, ſämmtliche Stroh-
vorräthe und Dünger im Solle'ſchen Gute meiſtbietend gegen gleichbaare Zahlung in eng Courant verkauft werden.

Schotterey, den 19. März 1867.
Wegeleben, Ortsxichter.

Auetion in Merſeburg. Sonnabend den 23. d.
ollen im Sattlermeiſter Jftiger-

ſchen Hauſe in hieſiger Oberburgſtraße 2 Sophas, 4 Bettſtellen,
div. Stühle und Tiſche, 1 Partie Sattlerhandwerkszeug, div. alte
Geſchirre und Reitzeuge, alte Koffer, 1 Partie Lederabfälle, 1 gr
Partie altes Eiſen und dergl. mehr, meiſtbietend gegen Baarzahlung
verſteigert werden.

März bis 1. Mai für di

Niederbeung den 2
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M Feuer-Spritzen- Verkauf.
S Den 30. März d. J., Nachmittags 3 Uhr, ſoll die den Gemein

den Niederbeuna Oberbeung und Reipiſch gehörige alte Spritze
meiſtbietend unter den im Termine bekannt zu machenden Bedin-
gungen in der Schenke zu Niederbeuna verkauft werden und werden
Kaufliebhaber hierdurch eingeladen.

Die Gemeinden allda.
Auetion in Kirchfährendorf bei Dürrenberg.
Donnerſtag den 28. März e., von Vormittags halb 9

Uhr an, ſollen im Holzhändler Eckardtſchen Gute in Kirch-
fährendorf ein guter A4ſitziger Kutſchwagen ein Hamburger, ein ein
ſpänniges und ein zweiſpänniges Kutſchgeſchirr, ſowie auch verſchie-
dene Sophas, Tiſche, Stühle, Spiegel, Schränke, Bettſtellen und
diverſes Haus und Wirthſchaftsgeräthe meiſtbietend gegen ſofortige
Baarzahlung verkauft werden.

Merſeburg, den 8. März 1867.
A. Rindfleiſch, Kreis Auct. Comm. und Gerichts Taxator.

Auetion in Merſeburg. Mittwoch den 27. d. M.,
von Vormittags 9 Uhr an ſollen im hieſigen Rathskellerſaale
einige Tiſche, Stühle und Schränke, div. Haus und Wirthſchafts
geräthe und eine Partie Cigarren meiſtbietend gegen Baarzahlung
verſteigert werden.

Merſeburg, den 21. März 1867.
RNindfleiſch, Kr. Auct. Comm.

Ein Paar Läuferſchweine ſtehen zu verkaufen große

Rittergaſſe 161.

Rittergaſſe 184.
Ein eiſerner Ofen iſt zu verkaufen Unteraltenburg
e Nr. 806.

Vorwerk beim Glaſermſtr. A. Horn iſt die obere Etage
umzugshalber zu vermiethen und den 1. April oder 1. Juli zu beziehen.

Bekanntmachung,
das Reclamationsverfahren gegen die Untervertheilung der Grund-

ſteuer betreffend.
Die Abſchrift der GrundſteuerMutterRolle der Flur Oſtrau-

Lennewitz liegt vom 22. März 1867 bis den 3. Mai 1867 in der
Wohnung des Ortsrichters Dietzſch zu Oſtrau zur Einſicht ſämmtlicher
Feldbeſitzer aus. Etwanige Reclamationen dagegen ſind in gleicher
Friſt in dem Königlichen Landrathsamte zu Merſeburg anzubringen.

Dieſes den auswärtswohnenden Feldbeſttzern der Flur Oſtrau-
Lennewitz zur Kenntnißnahme nur auf dieſem Wege.

Oſtrau, den 18. März 1867.

Dietz ſch, Ortsrichter.Möbel Transporte bei Umzügen oder ſonſtigen Gelegenheiten,
ſowie alle Art Handarbeit wird im Comptoir Entenplan Nr. 81
angenommen und prompt beſorgt unter Garantie.

H. Schubert,
I. conceſſion. ſelbſtſt. Dienſtmann.

Einem hochgeehrten hieſigen und auswärtigen
Publikum die ergebenſte Anzeige, daß ich am heuti-
Tage die Bäckerei des Herrn W. Scheibe, Enten
plan Nr. 195 übernommen habe und vorläufig als
Verkaufsgeſchäft fortführen werde. Es wird mein
eifrigſtes Beſtreben ſein, ſtets nur gute ſchmackhafte
Waare bei billigſter Preisſtellung zu liefern und er
ſuche ich ein geehrtes Publikum bei Bedarf um ge-
neigte Berückſichtigung.

Hochachtungsvoll

Guſtav Schönberger.
Merſeburg, den 22. März 1867.
Beſte Zwickauer Steinkohlen ſind zu verkaufen auf dem Dom

im langen Hofe von Vormittags 9 bis 11 Uhr, Nachmittags 3 bis
6 Uhr im Ganzen wie im Einzelnen à Scheffel 8 Sgr., dieſelben
auch auf dem Neumarkt 922. Auguſt Schumann.
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Bekanntmachung.Jch mache hiermit bekannt, daß die Arbeit auf der Nähmaſchine
ihren Fortgang hat und laſſe wöchentlich für 2 Thlr. arbeiten.

r Frau Thurm.v

Tapeten und Fenſter Rouleaux in beſter Auswahl und billigſten

Preiſen empfiehlt H. A. Heydrich.S Gut gepolſterte Sophas ſtehen billig zum Verkauf beim

e 4 Tapezirer Heydrich,S Markt Nr. 76.A. W. Hellwig, Uhrmacher,
Markt Rossmarktecke,

empfiehlt ſich zur Reparatur von Uhren und Muſik-
werken der geneigten Beachtung

Sehr ſchönen fetten Läümburger Käse empfiehlt
M. Klingebeil, Gotthardtsſtraße.

Meinen werthen Kunden ſo wie einem geehrten Publikum die
ergebene Anzeige, daß ich meine Wohnung vom Grünemarkt Nr. 9
in die Gotthardtsſtraße Nr. 95 beim Schuhmachermſtr. Herrn Göthe
verlegt habe und bitte das mir bisher geſchenkte Vertrauen auch in
die neue Wohnung übertragen zu wollen. e

Wilhelm Kupper,
Tapezirer.

Sehr fetten Weſerlachs, dem Rheinlachs gleich,
Hamburger Rauchfleiſch, ruſſiſchen großkörnigen Caviar, geräucherte
Gänſekeulen Gothaer Cervelatwurſt, Meſſinger Apfelſinen und Ci-

tronen empfiehlt Gottfried Hädrichan der Stadtkirche.

Geſchäfts Eröffnung.
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum hiermit

die ergebenſte Anzeige, daß wir Montag den 25. März unter der Firma

Heichwiſter Partkels
ein Modewaaren- verbunden mit Poſamantir- S Weiß-
waaren Geſchäft am hieſigen Platze im Hauſe des Kaufmann
L. A. Weddy, Markt 24 eröffnen. Unſer Beſtreben wird dahin ge-
richtet ſein, allen Anforderungen zu genügen und bitten bei reeller
Bedienung der neueſten Waaren um geneigten Zuſpruch.

Achtungsvoll
Geſchwiſter Bartels.

Champagner- Wiederlage
von Kloß S Förſter in Freiburg.

ad an geregevon Kloß
For er in Freiburg zu Fabrikpreiſen,

Qualität 1 Thlr., II. Qu. 25 Sgr., III. Qu. 20 Sgr., bei
A. Wieſe, Cigarrenhandlung, Burgſtraße 301.
Von einem auswärtigen Fabrik Engrosgeſchäfte wurde

mir eine Partie vorzüglicher Femusterter und glatter
Schweizer und französischer MIulls. ſehr guter und
wirklich enorm billiger weisser Gardinen Chemisettes
für Herren und Damen, höchſt geſchmackvoller geſt. Kragen
mit Stulpen, Blousen und Morgenhäubechen,
weisser Röcke und gest. Rock- Einsätze in
Commission gegeben welche Artikel ich daher im Stande bin
zu außergewöhmich billigen Preiſen abzulaſſen.

Auguſte Röſer,
Gotthardtsſtr. 136.

Seidene und Sammetbänder in allen Farben, Spitzen,
Blumen, Federn in großer Auswahl, Netze für Damen und
und Kinder, mit und ohne Perlen, Chignonnetze, Roſetten,
Haargarnirungen, ſeidene Cravatten für Herren und Da-
men, neueſten Geſchmacks, weiße und bunte geſtickte Stulpen und
Kragen, Chemiſettes, Schleier, neueſte Crinolinen,
Corſetts in allen Sorten und viele andere Artikel empfehlen zu
den billigſten Preiſen

Geſchwiſter Bartels, Markt 24.

So
werden ſchön und billig moderniſirt, gewaſchen und gefärbt, ſowie
nach neueſten Modellen garnirt; Bruüſſeler Hüte, wie neu auf
Belgiſche Manier behandelt.

Adolphine Wendt in Leipzig, Univerſitätsſtr. Nr. 7.
Annahme hier große Rittergaſſe 164 eine Treppe.
Nachdem die von dem hieſigen Geſangverein durch Cireular

bekannt gemachte Schauſpielaufführung zu einem wohlthätigen Zwecke
für Confirmanden polizeilich genehmigt worden iſt, macht der Vor
ſtand hierdurch bekannt, daß die Vorſtellung rer

Abends 7 Uhr,Sonntag den 31. März e.,
tm Schlossgartensaton

ſtattfindet.
Billets ſind noch bei Herrn Wieſe zu haben.

auf
all
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Die Thüringer Kunſtfärberei
von B. Von Kühn in Köniſgeesee.

prämiirt auf der II. Thüring. Gewerbeaustellung,
ein ſehr gut renommirtes und beſonders für das Färben und Drucken von feinen Damenkleidungs-

WPrutzgegenſtänden jetzt auf der Höhe techniſcher Ausbildung ſtehendes Geſchäft hat mir mit einer
ſehr reichhaltigen Collection geſchmackvoller Kleider-, Shawl 2c. Muſter in Oel, Dampf und
Monſſelinen- Druck für hieſigen Platz und Umgegend eine Agentur übertragen.

Jch mache dies der geehrten Damenwelt hierdurch höflichſt bekannt und empfehle mich angelegent-
lichſt zur unentgeldlichen prompten Vermittelung von Aufträgen an oben genanntes Geſchäft, deſſen Aus-
führung raſch und gut und deſſen Preiſe mäßig ſind. W. Lendrich,

Strumpfgwaarenhandlung, Oelgrube Nr. 313.
Zur Confirmation.

Neue Merſeburger Geſangbücher,
Communion- und Kndachts-Pücher,

höchſt geſchmackvoll gut und dauerhaft gebunden, in großer Auswahl, empfiehlt

A.
Wegen Aufgabe des Geſchäfts und um ſchnell zu räumen, verkaufen wir von heute ab unſere T'uche, BRuckskins.

Double, ſowie halbwollene Rock und Hosenstoffe, Futterzenge, Westen, alles zum Fabrikpreis.
Carl Schwarze Feldrapp.

dem Rathskeller vis à vis in Merſebu g.

Guſtav Lots, Burgſtraße 300.

5 Das Herren und Damen Garderobe Magazin
von Philipp Gaab sen., Entenplan Nr. 211,
empfiehlt zum bevorſtehenden Jahrmarkt ſein reichhaltiges Lager von eleganten Merren- und
Knaben Anzügen als die neueſten Veberzicher, Tuch- und Stoſfröcke.
Jaquettes mit und ohne Taille, Pracks. Beinkleider. W esten. Haus und Schlafröcke,
in allen nur möglichen Stoffen.

Für Damen Prühjahrs- und Sommermäntel, Beduinen, Paletots.
Jaquettes, VIantillen und Jachken, gearbeitet nach französ. VI odellen in nur
neueſten Stoffen und geſchmackvollſten Garnituren. Desgl. empfehle eine große Auswahl von Confir-
manden Knaben Anzügen, ſowie für Mädchen Paletots und Mäntel.

Die Preiſe werden äußerſt billig notirt!!

Wenn n W. 2FAmerikaniſche Seiſe das Pfund 2 Silbergroſchen,
2 Pfund nur A Pfennige,

außerordentlich praktiſch und vortheilhaft zum Waſchen der Wäſche und Scheuern, wie überhaupt zu
allen Verrichtungen, zu welchen Seife nöthig iſt.

Dieſe in Amerika wegen ihrer beiſpielloſen Billigkeit und vorzüglichen Güte ſo beliebte Seife, wird dem Publikum zu recht
lebhafter Abnahme empfohlen und iſt zu haben bei den Herren

Heinr. Schultze junm., Entenplan. Guſtav Elbe, Unterbreiteſtraße. Eh. Berhold, Oberbreiteſtraße. E. Teichmann,
Altenburg. L. A. Weddy's Sohn, Neumarkt.

Marktanzeige!
Einem geehrten in und auswärtigen Publikum die ergebenſte Anzeige, daß ich dieſen Markt mit einer großen Auswahl Kurz-

waaren nach Merſeburg komme, als: Band, Zwirn, Schnürſenkeln, Haar-, Steck und Nähnadeln, Hemdenknöpfen und allen
in dies Fach einſchlagenden Artikeln zu bekannt billigen Preiſen.Sein San befindet ſich wie immer vor dem Hauſe des Bäckermeiſter Scheibe.

Stede feld aus Halle.
Jm Saale des Thüringer Hofes.

Sonntag den 24. März 1867,

weite rosesse Concert- V orstellung
der Singspiel- Halle (Concert variété) des Herrn Dir. Weich aus Leipzig.

on mAnfang 77 Uhr, Caſſenöffnung 674 Uhr, Entrée 5 Sgr.
Das Nähere die Tageszettel, von denen 700 Stück dem geehrten Publikum zur gefälligen Einſicht

zugeſandt werden.



reppe.

bei Philipp Gaab sen.
e Markt Anzeige.Wichtig für jede Dame! Nothwendig für jeden
Hausſtand! Vortheilhaft bei Ausſtattungen!

bei Philipp Gaab sen., Entenplan
Nr. 214. in Merſeburg.

lands zu Meſſen und Märkten mit meinem

I Leinwandlagerh e 2und erfreute mich eines bedeutenden Abſatzes, welchen ich durch meine

hervorrief. Jch hoffe daher, daß es mir auch hier gelingen wird, durch die
ſelben Prinzipien ein Gleiches zu erlangen, beſonders da es mir nach vieler
Mühe gelungen, ein wirkliches

e Handerfe Ferne Hrn nhHANF UND FLAc 8 fabriciren zu laſſen, das ich im Preiscourant beſonders empfehle; alle
W anderen Artikel ſind ſo billig, wie noch nie hier verkauft worden. Da mirJ HAN DGC S P NNST. hauptſächlich an einem großen Abſatz gelegen, ſo gebe ich noch Ausſteuer-

e Einkäufern, ſowie Engros- Käufern 4 bis 5 Proc. Rabatt.
Preis Verzeichniss (feſte Preiſe):

Leinwand. HanfLeinwand, Stück 7 und 9 Thlr. Flachs- Ellenzeuge. Engliſcher Shirting, die Elle von 4 Sgr.
Leinwand, Stück 9 und 10 Thlr. ZwirnLeinwand, Stück (ſchon ſehr fein), breit. P. qué und Dimitty billig. Chiffon,
8 14 Thlr. (halbes Stück 45. Thlr.) 150 Stück kernig- Elle 5 und 5 Sgr. Leinen zu Betttüchern ohne Naht,
feſte Handgarnleinen, übertrifft an Haltbarkeit alle Haus- Elle 16 Sgr. und 17 Sgr.
keinen, Stück zu 1 Dtzd. Hemden 10, 12, 14 Thlr., die 11, Servietten. Deſſert Servietten, halbes Ditzd. von 17 Sgr.
12, 15 und 18 Thlr. Fabrikpreis haben. Bielefelder Leinwand, 6 Pf. bis 25 Sgr. Einzelne Servietten, halbes Dizd. von
11.—16 Thlr. zu Oberhemden. Holländiſche Leinwand, 12--18 1 Thlr. an. r
Thlr. zu Oberhemden. Ruſſiſche Kronenleinen, 15—20 Thlr. Tiſchdecken. Weiße leinene, 20 Sgr. bis 1 Thlr. 15 Sgr.
zu Oberhemden. Hausleinen, Stück 8 10 Thlr. DamaſtTiſchdecken, fein, 1 Thlr. 7 Sgr. Couleurte Tiſch

Taſchentücher. Damen Taſchentücher, rein leinen, halbes decken in allen Größen von 1 Thlr. an.

halbes Ditzd. 1 1 Thlr. Engliſche Battiſttücher rein Weiße Handtücher, Elle 22 Sgr. Stubenhandtücher, Elle 3
leinen, halbes Ditzd. 1 Thlr. 15 Sgr. bis 1 Thlr. Kinder und 3 Sgr. 6 Pf. Abgepaßte Handtücher, halbes Dizd. 1
Taſchentücher, rein leinen, halbes Dtzd. von 14 Sgr. an. Thlr. 10 Sgr. und höher. Feine leinene Handtücher, halbes
Leinene Battiſttücher ohne Appretur, halbes Ditzd. 1 bis 1 Thlr. Ditzd. 1 Thlr. 15 Sgr bis 2 Thlr. Feine Stubenhandtücher,
15 Sgr., Herren Taſchentücher, große Sorte, halbes Dizd. 1 Elle 3 41 Sgr.

große Pilligkeit und Reellität

Entenplan Nr. al Creppe,

Seit einer Reihe von Jahren bereiſte ich die größten Städte Deutſch

Ditzd. 25 Sgr. bis Thlr. Brüſſeler Zwirntücher, leinen, Handtücherzeuge. Graue Handtücher Elle 2 Sgr.

bis 1 Thlr. 10 Sgr. Battiſttücher in eleganten Cartons, be Fertige Wäcſche (beſonders gut gearbeitet). Oberhemden
ſonders zu Geſchenken geeignet, halbes Dtzd. von 1 Thlr. 15 mit leinenem Einſatz, eben ſolche Kragen und Manchetten,

Sgr. an. halbes Dtzd. 8 und 9 Thlr. Oberhemden, halbes Dizd. 7 undTiſchtücher. Einzelne Tiſchtücher in allen Größen, Stück 15. 7 Thlr. 15 Sgr. Oberhemden von feinem Leinen, halbes Dtizd.
Sgr. bis 1 Thlr. Ein Tiſchtuch mit 6 Servietten, beides 2 10 und 12 Thlr. Einſätze mit 30 bis 40 ſchmalen geſteppten
Thlr. 14 Sgr. bis 2 Thlr. 25 Sgr. Fältchen, halbes Dtzd. 174-2 Thlr. Chemiſettes und Kragen

Tiſchgedecke (leinene). Damaſt-Gedecke mit 6 und 12 Ser- zu verſchiedenen Preiſen. Seidene HerrenShlipſe, Stück 77
vieiten, 3 Thlr. 15 Sgr. bis 8 Thlr. Drell und Jacquard- Sgr. Karrirte Bettzeuge, Elle 4 und 5 Sgr. bis 6 Sgr.
Gedecke mit 6 und 12 Servietten, 2 Thlr. 15 Sgr. bis 5 Zwirn- und Tricot- Handſchuhe für Damen, 2 3 und
Thlr. Karrirte bunte Bettzeuge Elle 4 und 4 Sgr. Weiße 5 Sgr.
Bettdecken, Stück 1 Thlr. 20 Sgr., 2—3 Thlr.

Der Verkauf in Merſeburg befindet ſich bei Philipp Gaab sen., Entenplan Nr. 211.
Die Leinen- und Wäſche- Fabrik von

Hermann Cohn aus Berlin.(Local in Berlin: e Nr. 6).Um den Verkauf auf s Sſärkſte zu betreiben, erhalten Abnehmer von Waaren im Betrage
von 25 Thaler Dutzend franzöſiſche Battiſttücher,
bei 50 elegante rein heinene dtücher,bei 100 i feines Damaſtgedeck mit 6 paſſenden Servietten als Prämie.

n Wreppe. 1Montag den 25. und Dienſt
kuchen Vormittags von 10
von A. Spott auf dem Dom.

ab in der

(Hierzu eine Beilage.)
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Peilage zum A. Skück des Merſeburger Kreisblatts 18

Bei Keuchhuſten oder Stickhuſten
der Kinder leiſtet der L. W. Egersſſche Fenchel Honig Extraet le r den ſte wie bei den verſchiedenen Hals. und Bruſt

iden Erwachſener. Als Beiſpiel dafür reproduciren wir heute nachſtehendes SchreibenLeiden Erwachſ p Herrn L. W. Egers in Breslau, Fabrik des Schleſ. Fenchel Honig Extracts,

Eingeſchloſſen übermache ich Jhnen Thlr. X.
FenchelHonigExtract. Der Stickhuſten regiert hier unter den Kindern und es wird faſt ausſchließlich Feiichel-

e örde, 7. October 1865.Gleichzeitig erſuche ich Sie um Wiehe r 200 Flaſchen
eig daägeg

Der Schleſiſche Fenchel Honig Extract von L. W. Egers in Breslau, jede Flaſche mit deſſen Sie el, Etiquette nebſt Facſimile,

ſowie ſeiner eingebrannten Firma verſehen iſt echt nur zu haben bei C. H. Schultze sem. Sohn.

Engliſch, Weiß- und Holländ. Waaren Lager von

L. Bielefeld
aus Famburg.Hierdurch mache ich ein geehrtes Publikum aufmerkſam daß ich wieder zu dieſem Markte mit obigem Lager eingetroffen bin, ſelbiges

aber in größerem Maßſtabe als früher vollſtändig ſortirt habe.
perſönlich zu überzeugen.

Es wird im Jntereſſe des hochgeehrten Publikums liegen ſich gefälligſt

r Mein Weiß- Waaren Lager
beſteht aus verſchiedener auf s Beſte angefertigter Damenwäſche, als: Feine elegante Unterröcke Unterbeinkleider, die ſchön-
ſten und modernſten Kinderſchürzchen und Hoſen, ſowie Negligéſjacken, leinene Taſchentücher, Tülldecken für Sophas,
Kommoden und Tiſche, und iſt das

a PHollandtſehe
derart wieder eingerichtet, daß jede Dame ihren Nähtiſch laut

e

100 engl. Nähnadeln in 4 verſchiedenen Nr. 2 Sgr.
100 engl. dergl. mit Goldaugen 5 Sgr.
100. engl. Stopfnadeln 5 Sgr.
25 engl. dergl 1 Sgr. 6 Pf.
24 große Vorſtecknadeln 1 Sgr.
1 Dizd. Sicherheitsnadeln 1 Sgr.

100 Paar ſchwarze Haken und Augen Sgr.
Paor weiße der 41 ar80 Be Saarnadeln Sgr.

3 Dtizd. leinene Hemdenknöpfe 2 Sgr.

5 J C SWagren- Lager
Preisverzeichniß für ein Billiges eompketiren kann.

Preisverzeichniß für den Nähtiſch.
12 Dtzd. Porzellanknöpfe 1 Sgr.
12 Paar Kleideraufſchürtzer 1 Sgr. 6 Pf.
2 Rollen Maſchinengarn 1 Sgr.
12 Kaiten Eiſengarn 1 Sgr. 6 Pf.
Engliſcher Hanfzwirn, ſchwarz und weiß, in allen

Nummern, die Lage von 2 Sgr. 6 Pf. bis zur fein
ſten Nummer zu 5 Sgr.

12 große Docken ſchwarze Nähſeide nur 10 Sgr
Unſichbare Netze in Baumwolle und Seide von 1 Sgr.

6 Pf. bis 6 SNegligeékragen für 1 Sgr. 6 Pf. das Stück, ſowie ſchwarze Seidenblonden ind Barben, leinene und baumwollene
Spitzen und Zwiſchenſatz zu Mützen und Gärdinen und ſonſt noch verſchiedene andere Artikel zu den billigſten Preiſen.

NB. Mit ganz beſonderer Ergebenheit erlaube ich mir ein geehrtes Publikum zu bitten, doch recht frühzeitig ſeine Einkäufe zu
machen, indem es mir in den Nachmittagsſtunden vielleicht nicht möglich wäre, die geehrten Damen ſchnell genug zu bedienen.

Achtungsvoll

H. tcleeldd aus Hamburg.
Mecht u ühersehen.

Jch mache dem geehrten Publikum und meinen werthen Kun-
den hiermit bekännt, daß ich zum bevorſtehenden Markt in Merſe-
burg mit meinem ſelbſt fabricirten echten Prima-Hanfzwirn
gegenwärtig bin. Verkauf wie gewöhnlich, 10 Gebind neunfädigen
langen Hanfzwirn für 1 Sgr., ſowien kurze Hanfzwirn 28 Gebind
9 Pf. Wiederverkäufer erhalten Rabatt.

Stand dem Schloſſermeiſter Herrn Klemp gegenüber, bitte nur
genau auf meine Firma zu achten.

G. C. Meyer aus Schraplau,
(früher Eisdorf bei Teutſchenthal

Markt- Anzeige.
Gäneficher Auererteur!

Nur im Hause des Herrn Kaufmann Artus.,
Ein großes Schnittwaaren- Lager ſoll und muß während

des hieſigen Jahrmarkts ausverkauft werden und ſind die Preiſe von
wollenen und halbwollenen Kleiderzeugen, Shawls
u. Umſchlagetüchern, Eilenburger Kattunen, ſchwarzen
Taffeten, Tuchen und Buckskins, verſchiedenen Leinen-
und Weißwaaren und anderen Schnittwagaren, ſo auffallend
billig geſtellt, daß Niemand das Local, ohne gekauft zu haben, ver-
laſſen wird.

Nur im Hause des Kaufmann Ierrn Artus.
Hirſchberg.

SpeckkuchenDienſtag den 26. März von früh 9 Uhr an.
Bäckermeiſter Klaffenbach, Markt.

Franz Julins Nell, Nadlermeiſter
Aeumarkt s72,.

empfiehlt den geehrten Bewohnern Merſeburgs und Umgegend ſeine
Fabrikate in beſter Qualität und zu billigen Preiſen als: Stecknadeln
1 Loth von 6 Pf. bis 12 Pfd., Haarnadeln, lackirte und gewellte,
1 Pack 6 Pf., ſtarke Silberhaken und Schlingen, 144 Stück 2 Sgr.
ſchwarze desgl. 144 St. 1 Sgr., echt engl. blauöhrige Nähnadeln,
beſter Qualiät, 100 Stück ſortirt 3 Sgr., Stiefelbänder, feine doppelte
und einfache, Dutzend von 1 bis 2 Sgr., alle Sorten Hemden-
knöpfe und Porzellanknöpfe, beſten engl. Hanfzwirn, echt leinenes
Band, Zwirn auf Knäulen zum Häckeln, leinene Zackenlitzen,
Rollenzwirn, PatentEiſengarn auf Karten 1 Dizd. 3 Sgr. 3 Pf.
Sicherheitsnadeln 1 Dtzd. 1 Sgr., ſchwarze Kopfnadeln 1 Dizd. 6
Pf., echte blaue Schürzenbänder, wollene Schnuren und Einfaßborden,
Haken zum Kleideraufnehmen, echtes Zeichengarn, Einziehlitzen u. ſ. w.
u. ſ. w. Stecknadeln und Haarnadeln für Wiederverkäufer, in Pfun-
den und in Papier geſtochen Haken und Schlingen in Pfunden
und Großen, Sicherheitsnadeln, Stecknadeln, Nähnadeln zu ſehr
billigen Preiſen.

Stand zum Markt, am Rathhaus Herrn Kaufmann Weddy
gegenüber.

DZDJ

Bronce- Gallerien an Fenſter, in ſehr ſchönen Muſtern,
en zu billigen Preiſen zum Verkauf bei L. A. Weddy, Markt
Nr, 24.
ThHeerleite virkſamſtes Mittel gegen alle Arten Hant-Theerſeife, Laten Thee empfſehit à eng 5 S

Guſtav Lots.
Sonnabend den 23. März Schlachtefeſt,
Montag den 285. März, von früh 9 Uhr an, ben

itter,wozu ergebenſt einladet
Gaſtwirth im Löwen.



er Lager.Düümn
Ich erlaube mir auf mein Düngerlager von

PeruGuano, 16 Stickſtoff, 129 lösliche Phosphorſäure,
Fiſch Guano, 12 Stickſtoff, 15 lösliche Phosphorſäure,
Schwefelſaures Kali, 22 Schwefelſäure,

ganz ergebenſt aufmerkſam zu machen.
Auch ſind bei mir einige Säcke gr. Saamen Linſen zu verkaufen.

F. Beyer,
Schmalegaſſe Nr. 537.

Apotheker Bergmanm's Biepamima e
rühmlichſt bekannt, die Haare zu kräuſeln, ſowie deren Ausfallen
und Ergrauen zu verhindern, empfehlen à Flac. 5, 8 u. 10 Sgr.
H. T e in Merſeburg, C. Burow in Querfurt
und Apoth. Richter in Dürrenberg.

Markt- Anzeige.
Glacé- Handſchuhe zu 5, 77 und 10 (Sgr., Wiener

und Carlsbader extrafeine 127, Sgr., Zweiknöpfige 15 Sgr., Shlipſe
und Cravatten von 3 Sgr. bis ganz feine, Damengürtel in Leder,
Sammet und Gummi empfiehlt in ganz reeller Waare

Aug. Diederich aus Magdeburg.
Stand dem Steueramt vis à vis.

nnennen.eeeeeeeeeeeeeeaWS

Auf dem Grünemarkt.
Mar Sonntag, ontag entäglich großartige bier noch nie geſehene Productionen

des Thierbändigers Herrmann
nebſt ſeinem 4 jährigen Sohne Carlo,
mit ſeinen 8 ſibiriſchen Wölfen, 3 Bären in einem von Eiſen com-
fortabel hergerichteten Centralkäfig. Hauptvorſtellungen: Fütterungen
ſo wie Ringkampf mit einem 7 Fuß hohen Baribalbären täglich 4,
6 und 8 Uhr. Alles Nähere die Anſchlagezettel.

Herrmann,
Thierbändiger.

Letzte Quartettunterhaltung
der Herren Röntgen, Haubold, Herrmann und Heger aus Leipzig

Dienſtag den 26. März, 6 Uhr im Salon,
Quartetten, Haydn Cdur, Beethoven Emoll, Schumann A dur.

Billets bei Hrn. Kaufmann Wieſe.

Anfang b Uhr.Montag den 25. März Schlachteſest, früh 9 Uhr Well-

fleiſch Graſſel im Augarten.
Nanken ber.

Sonntag den 24. März, Nachmittags 3 Uhr und Abends 7

Uhr Concert. Ludw. Buchheiſter.

Der Bazarfindet Sonntag den 7. April im Schloßgartenſalon ſtatt. Am Tage
uvor werden die Sachen zur Anſicht ausgeſtellt, an beiden Tagen
as Local um 4 Uhr geöffnet und ein Eintrittsgeld von 2 Sgr.

erhoben werden. Der Verkauf am 7. April beginnt eine halbe Stunde
nach der Eröffnung, doch können mehrfachen Wünſchen zu Folge
ſogleich die von den Käufern gewünſchten Gegenſtände mit ihren
Ramen als verkauft belegt werden. Noch einmal erlauben wir uns
den Bewohnern unſrer Stadt und Umgegend unſer Unternehmen
warm ans Herz zu legen.

Wir danken herzlich für die bereits eingegangenen Sachen und
bitten um recht baldige Zuſendung fernerer Gaben.

Backwerk bitten wir an den Vormittagen des 6. und 7. direct
nach dem Schloßgartenſalon zu ſenden.

Merſeburg, den 18. März 1867.
Der Vorſtand des Frauenvereins.

Einen Kutſcher, junger kräftiger Mann, womöglich Cavaleriſt,
1. April 1867v Welmirſtädt bei Wiehee. Graf Helldorff.

z Arbeiter mit Familie finden Arbeit und Wohnung auf dem

Rittergute Naundorf bei Merſeburg.
5 Stück Jucht-Enten ſind am 19. d. M. jedenfalls fort

geſchwommen. Wiederbringer erhält eine angemeſſene Belohnung in
der Clauſe vor Merſeburg.

J Stück Servietten ſind gefunden worden und in Empfang zu
nehmen gegen Erſtattung der Jnſertionsgebühren OelgrubeNr. 318

Einen Lehrling ſucht G. F. Adler, Seilermſtr.
In einer auswärtigen Tabacksfabrik verbunden mit Detailge-

zu Oſtern ein Lehrling zu ſehr vortheilhaften Bedingungen
geſucht.

Nähere Auskunft ertheilt Otto Blankenburg.
Unſern herzlichſten Dank für die ſchnelle und treue Hülfe allen

denen, die uns bei dem am t5. d. M. ſtattgehabten Brande ſo hülf
reich zur Seite geſtanden.

F. Seydewitz. B. Hülße. E. Miethe
Allen, die meiner Familie während und nach der Feuersgefahr

hülfreich beigeſtanden, herzlichen Dank. E. Habecker.
Am Sonntage Oeculi (24. März) predigen:

Vormittags: Nachmittags
Herr Adj. Puſch. Herr Diac. Leuſchner.
Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Frobenius.

Neumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.
Stadtkirche: Früh 728 Uhr Beichte und Abendmahl. Herr Diac, Frobenius.
a Kirche: Nach dem Gottesdienſte allgemeine Beichte und Abend-

mahl.

Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.

Singſpiel- Halle.
Das erſte Concert dieſes, bis jetzt überall gern und freudig

geſehehen Unternehmens fand am vergangenem Montag unter großem
Zudrang des Publikums im Saale des Thür. Hofes ſtatt und rechtfertigte
den guten Ruf, der den talentvollen Mitgliedern vorangeht, vollkommen.
Vor allem excellirt die Soubrette Frl. Brüning durch Friſche und Humor
wie gebildetes durchdachtes Spiel in ihren Vorträgen die bekundeten,
daß die Dame auf den Brettern, die die Welt bedeuten, vollſtändig
heimiſch iſt. Ebenſo hervorragend zeigt ſich Frl. Bennöt als dra
matiſche, wie Frl. Troll als muntere Sängerin, beide gleich künſtle
riſch in Stimme und Vortrag. Die beiden Komiker Herr Schulz
und Baader ergötzten durch ihren Humor und erregte namentlich die
Piece Leiden einer alten Jungfer, durch Herrn Baader dargeſtellt, ſtür
miſchen Applaus und öfteren Dacapo-Ruf. Es dürfte übrigens lobend
hervorgehoben werden daß ſämmtliche komiſchen Vorträge ſich ſtets
in den Schranken der Decenz bewegten, wie überhaupt die Geſell
ſchaft durch ihr Auftreten und äußerliche Eleganz, wie durch ihre
Leiſtungen ſich vor allen Andern ähnlichen hier geweſenen Productionen
vortheilhaft auszeichnet. Herr Director Weich, der ſich ebenfalls
höchſt vortheilhaft als Liederſänger zeigte beabſichtigt am nächſten
Donnltug v quuttu t vrit un ſie irt iberichten zu können, daß das hierzu gewählte Programm aus den ſchönſten
und picanteſten Piecen des ſehr reichhaltigen Repertoirs der Singſpiel-
Halle beſteht. Wir empfehlen ſie daher allen hieſigen Freunden von
Kunſt und Humor hiermit beſtens r

Ode
an Seine Majeſtät den König.

Verehrungswürdig groß iſt der Menſch der kühn
Jn höh'rem Thatendrange die ganze Welt

Durch übertäglich Werk erhaben
Mächtig zu hoher Bewundrung fortreißt-

Jn wildem Krieg entfaltet ſich niegeſehn
Die inn're Kraft die nimmer geweckt noch ſchlief,

Und in der Feldſchlacht, ſiegerkämpfend,
Stürmt ſie empor auf gewalt'ger Schwinge.

Doch ob nur in titaniſchem Thatenſturm
Bethätigt, wer zu Hohem von Gott erkor'n,

Sein göttlich Weſen ſtrahlt er nicht auch
Herrlich im friedebeherrſchten Kreiſe

Jſt denn wer Glück und Segen verbreitend wirkt,
Nicht gleich zu achten dem der gewaltig kämpft

Iſt er nicht auch des Kranzes würdig,
Welchen die Menſchheit dem Tapfern aufdrückt

Und mit dem Lorbeer, mit dem Olivenzweig,
Hat unſern König ſelber ja Gott geſchmückt,

Es ſind des Greiſen Silberlocken
Doppeltgekrönet durch Krieg und Frieden

Und heut', wie lichtes feierlich Morgenroth
Umfloß der Berge nebelgehülltes Haupt,Heut' ſah i einen Engel ſchweben

Aus dem geöffneten Saal des Himmels!

Jn ſeiner Hand ein himmliſcher, goldner Kranz!
Den drückt' hochſegnend er auf des Greiſen Stirn,

Dann ſtieg er leuchtenden Gefieders
Wieder empor in den blauen Aether.

Und glücklich lächelnd ſeh' ich den hohen Greis,
Durch ſeines Volkes liebende Dankbarkeit

Geziert, auf ſilberglanzumwallter,
Nebelerhabener freier Höhe.

Und aus dem Thale klingt es zu ihm hinauf,
Und innig, immer inniger jauchzend brauſt's:

„Dich grüßen wir Dir Heil! Dir Segen
„Bater im Frieden und Held im Kriege

Oomkirche
Stadtkirche

S Friedel,

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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